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Vor einigen Jahren zeigte mir Liborius Klaas aus Wippingen im Emsland ein Fotoalbum, in dem der Bau seiner Scheune im Jahr 1951 festgehalten ist.


Ungewöhnlich für Fotos aus dieser Zeit, liegt der Schwerpunkt der Fotoserie auf der Dokumentation der einzelnen Arbeitsschritte und nicht auf dem Festhalten der einzelnen Personen.


Nur wenige Menschen in Wippingen besaßen damals eine Kamera und so ist es ein Glück, dass diese Fotos zur Verfügung stehen.


Meinen Gedanken, diese Fotos zu veröffentlichen, führte ich dann nicht aus. Und so kann uns Liborius Klaas, der am 03.08.2010 verstarb, leider nicht mehr sagen, wer im Einzelnen auf den Fotos dargestellt wird – auch wenn dies nicht im Zentrum dieser Veröffentlichung stehen soll.


1951 beschloss die Familie, den abgängigen Dielenteil des Hofgebäudes abzureißen und eine neue, vom Wohnteil getrennte Scheune zu errichten.


Vermutlich dokumentierte der Bruder von Liborius, Bernhard Klaas, der später Arzt wurde und nach Legden zog, mit der Kamera die Errichtung des Hauptständerwerkes.
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Geleitet wurde der Bau von dem Wippinger Bauunternehmer und Maurermeister Johann Kuper (geb. 27.06.1898, gest. 19.08.1976).


Johann Kuper hatte den Betrieb von seinem Vater Hermann Kuper (geb. 1866 in Wahn, gest. 19.11.1920 in Wippingen-Sonderburg) übernommen, der ihn 1888 gegründet hatte.
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